
Die Stiftung
Die Stiftung Westfälische Kulturlandschaft ist eine  
gemeinnützige, operativ tätige Stiftung des bürgerlichen 
Rechts mit Sitz in Münster. Sie wurde im November 
2005 vom Westfälisch-Lippischen Landwirtschafts-
verband in Zusammenarbeit mit der Landwirtschafts-
kammer NRW gegründet, um die nachhaltige Nut-
zungsfähigkeit, Vielfalt, Eigenart und Schönheit der 
Landschaften in Westfalen-Lippe als Lebensraum für 
ihre charakteristische Tier- und Pflanzenwelt zu erhalten 
und zu fördern.

Kontakt
Stiftung Westfälische Kulturlandschaft
Schorlemerstraße 11 | 48143 Münster
kulturlandschaft.nrw 
Hendrik Specht | M.Sc. Landschaftsökologie
specht@kulturlandschaft.nrw
Tel.: 0251/ 4175-187 | Mobil: 0171 / 3629512

KJS Unna e.V.
Vorsitzender Johannes Laurenz  
laurenz@kjs-unna.de
www.kjs-unna.de

Ihre Spende  
mit einem Scan!
Scannen Sie den QR-Code  
mit Ihrer Banking-App und  
unterstützen Sie direkt das  
Projekt der KJS Unna.  
Einfach, schnell und sicher.  
Vielen Dank!
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KREIS COESFELD

Naturschutzprojekt  
im Kreis Unna

Projekt UNsere NAtur
Das Projektgebiet erstreckt sich über das gesamte 
Kreisgebiet Unna. In dieser abwechslungsreichen 
Kulturlandschaft finden unterschiedlichste Nutzun-
gen statt: Von intensivem Ackerbau bis hin zu reiner 
Waldwirtschaft ist alles dabei. Darüber hinaus wird 
der Kreis auch durch die Nähe zum Ruhrgebiet und 
Siedlungs- und Ballungszentren geprägt. Viele Tier-
arten finden hier ihren Lebensraum.

Viele schaffen mehr ! 

Machen Sie mit !

Kreisjägerschaft Unna
Die Kreisjägerschaft Unna vertritt die Interessen vie-
ler aktiver Jägerinnen und Jäger auf einer jagdbaren 
Fläche von 50.204 ha mit 144 Jagdbezirken in acht 
Hegeringen. Als staatlich geprüften Naturschützern 
liegt der Fokus der Jägerinnen und Jäger auf dem 
Erhalt der Natur und des freilebenden Wildes. Durch 
die Bestandsregulation von Beutegreifern sowie 
das Anlegen von Grünstreifen und Hecken werden 
Niederwildbestände, geschützte Amphibien und 
bodenbrütende Vögel gesichert.



Helfen Sie mit!
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Förderung Offenlandarten
und biologische Vielfalt

Fördermittel
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Beitrag zum Artenschutz

Ackerflächen aufwerten

• Strukturbrücken
• Schauflächen
• Vertragsnaturschutz

• Agrarumweltmaßnahmen
• Ökoregelungen
• Wildacker

Multiplikatoren: schulen, vernetzen und motivieren

Jungtiere schützen

• Prädatorenberatung
• Tipps & Denkanstöße zu Fallenjagd u.a.

Hecken und Waldränder: pflegen und entwickeln

„Naturschutz ist mehr als Bäume pflanzen!“
    Johannes Laurenz, Vorsitzender KJS Unna

Das Problem
Trotz der vielfältigen 
Lebensräume im Kreis 
Unna gehen viele Tierarten 
in ihrem Bestand zurück. 
Spitzenreiter dabei ist das 
Rebhuhn: Neun von zehn 
Rebhühnern gibt es nicht 
mehr! 

Auch andere Tiere, wie 
Schmetterlinge oder 
Insekten, sind seit einigen 
Jahrzehnten erheblich weni-
ger geworden. Die Gründe 
hierfür sind vielfältig und 
hängen letztlich auch damit 
zusammen, wie wir unsere 
Kulturlandschaft nutzen und 
pflegen.

Deshalb setzen sich Jagd und 
Landwirtschaft dafür ein, 
neue Ideen und Lösungen in 
die Tat umzusetzen. Ge-
meinsam können wir daran 
arbeiten, die Lebensräume 
im Kreis Unna nachhaltig 
und lebenswert zu erhalten.
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Wir sagen Danke

 So packen wir es an!


